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$P at t e t g'eift
Sin politifchet SSebaftor hält fine Sîebe über bie

2£eufnung eineê spreffe=§onb$.

»... »ir baben neue SDcittel nötig
Sie emfige ©palterei ber ©efamtpartei in oer*

fchiebene ©ruppen jeitigt nur ©uteê nut Un=

gute«, roill ich fagen (lächelt oerbinblich), fte per*

gröfjert nur bie Sîebaîtion äb: Steaftion!" -

sDaê @ict)=S3erfprecb,en fei nictjt jufällig unb laffe

tief Mieten, behauptet bie neuere ^fncbologie

geroif Suiiiget

@d[)nccfu)aufcln?j Stein, baê bürfen roir nidjt. (Srjîcnê finb roir 2frbcitëlofe unb feine gelernten (Sdjnecfdjaufler, unb jroeitenê
bürfen roir nidjt gelernte (Sdjnccfdjaufler burd) unfere Arbeit arbeitêloê mad)cn.'

Parteigeift...
Ein politischer Redaktor halt eine Rede über die

Aeufnung eines Presse-Fonds.

wir haben neue Mittel nötig
Die emsige Spaltern der Gesamtpartei in

verschiedene Gruppen zeitigt nur Gutes nur
Ungutes, will ich sagen (lächelt verbindlich), sie ver¬

größert nur die Redaktion äh: Reaktion!"
Das Sich-Versprechen sei nicht zufällig und lasse

tief blicken, behauptet die neuere Psychologie

gewiß H, Zuilig-r

Schnccschaufcln?^ Ncin, das dürfen wir nicht. Erstens sind wir Arbeitslose und keine gelernten Schnccschaufler, und zwcitcns
dürfen wir nicht gclcrntc Schnccschaufler durch unscrc Arbeit arbeitslos machen/
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